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Chaetophora japonica  (N a kane , 1963) (Kinuta, To
kyo, Honshu, 1.6.1958, Y. Kurosawa leg.) wurde durch 
P ütz (2002) mit Chaetophora spinosa (R ossi, 1794) 
synonymisiert. Laut Originalbeschreibung von C. japo
nica lag N akane (1963) der Holotypus und 6 Paratypen 
m it folgenden Angaben vor: Kinuta, Tokyo, Honshu, 
1.6 .1958 , Y. K urosawa leg.; 3 Paratypen: N iigata, 
Honshu, 30 .8 .1950 , E. Kawase leg. In der Sammlung  
der Hokkaido University, Sapporo befinden sich Exem 
plare mit identischen Angaben, die aber nicht als Typen 
gekennzeichnet sind. D ie Art ist in Japan von Honshü  
und jetzt erstmals von Kyûshû nachgewiesen. Verbrei
tung: Holarktis.

Curimopsis (s. str .) moosilauke J o h n s o n , 1986
Untersuchtes Material: [Hokkaido]: Hira-yama (1700 m), Shi- 
rataki-m ura, 22.7.1995, S. Hori (1 M ännchen, 1 W eibchen 
CHS, 1 M ännchen CPE); ibid., 8.-22.7.1995, (PT), S. Hori (2 
Weibchen SEHU, 1 M ännchen CPE).

C. moosilauke wird hiermit erstmals aus Japan bekannt. 
In der nördlichen Paläarktis ist diese Art vom Polaren 
Uralgebirge bis nach Magadan verbreitet (Jäger & 
Pütz in Vorbereitung). Verbreitung: Holarktis.
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ERLESENES
Unter dieser Überschrift sollen entomologische Neuigkei
ten aus der Literatur ihren Platz finden, in Kurznachrichten, 
gelegentlich aber auch ältere Meldungen, von denen ange
nommen werden kann, dass sie nicht allgemein bekannt 
wurden oder wieder in Vergessenheit gerieten. Testen Sie 
sich selbst: Wissen Sie noch, dass es in Brasilien mehr To
desopfer durch Raupenkontakt als durch Giftschlangen
bisse gab? Es stand im Jahr 2000 in den „Entomologischen 
Nachrichten und Berichten“ auf S. 220.

Sch lag  a u f Sch lag
2002 erfolgte die Beschreibung eines 1950 in Tansania ge
sammelten, im Britischen Museum aufbewahrten Exem
plars und eines 1909 in Namibia gefangenen Insekts aus 
dem Berliner Museum als Mantophasma zephyra bzw. M. 
subso lana. Einerseits ähnelten die Tiere Fang-, andererseits 
Stabschrecken, so dass die Begründung einer neuen, Man- 
tophasmatodea genannten Ordnung notwendig schien. Die
ser wurde auch ein im Jahr zuvor unter dem Namen Rapto- 
phasma kerneggeri beschriebenes Tier aus dem Baltischen 
Bernstein zugerechnet. Eine Umfrage führte zu der Mel
dung des Museums in Windhuk, dass es 1990 und 2001 im 
Brandberg Massiv Namibias gefangene Exemplare einer in 
der Folge als Praedatophasma marais beschriebenen Art 
besitzt. Im Jahre 2002 erbrachte eine der neuen Ordnung 
gewidmete internationale Fangexpedition in den Brandber
gen Namibias ein Dutzend Tyrannophasma gladiator ge
nannte Tiere, die durch sehr große Mandibeln ausgezeich
net sind. Später stellte sich heraus, dass Mitarbeiter der 
Universität Leeds und des Nationalmuseums in Windhuk 
schon zwischen 1998 und 2000 „Gladiatoren“ gefangen 
hatten. Mitarbeiter der Universität Kapstadt erinnerten sich, 
ähnliche Insekten in der Karoo gesehen zu haben. Nachsu
chen in Museen des Landes ergaben 29 zwischen 1890 und 
1994 gesammelte, genadelte Mantophasmatodea. Inzwi
schen hat ein Mantophasmatodea-Team wenigstens 8 neue 
Arten in der westlichen und nördlichen Kapprovinz ent
deckt. Damit gibt es schon etwa 15, z. T. noch nicht be
schriebene Arten, zwei davon im Baltischen Bernstein. Zur 
späten Entdeckung der Tiere trug sicher eine gewisse Ähn
lichkeit mit jungen Fang- oder Stabschrecken bei.
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